
Wieder neigt sich ein Jahr dem En-
de zu, ein Jahr mit Höhen und Tie-
fen. Während wir im Ten-
nis der erfolgreichste Ver-
ein im Landkreis sind,
kämpfen unsere Fußbal-
ler verzweifelt gegen den
Abstieg in die unbeliebte
A-Klasse. Noch ist sicher
nicht alles verloren, aber
die halbrote Laterne
leuchtet schon ziemlich
über uns. Viel Glück an dieser Stelle
an unseren neuen und altbekannten
Trainer, Markus Garcia. Vielleicht
zünden wir ja in der Rückrunde wie-
der eine Rakete wir vor 4 Jahren, als
wir ähnlich im Sumpf standen und
glorreich auferstanden sind.

Jede Menge Arbeit das ganze Jahr

Was ist passiert auf der Sportanlage
in diesem Jahr? Auf den ersten
Blick sicherlich nicht viel, bei nähe-
rem Hingucken gab es aber schon
eine Menge Arbeit und auch grös-
sere Investitionen:

Das Tennisheim hat endlich eine
neue Terrasse bekommen, der Auf-

Hier spricht der Präsident

Tennisabteilung überstrahlt heuer alles
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wand und die Arbeiten waren
enorm, aber das Projekt „Toskana

mediterran“ ist voll ge-
glückt. Zudem haben alle
Tenniskabinen und der
Aussenbereich einen neu-
en Anstrich bekommen,
was überfällig war. Die
Gesamtkosten betrugen
ca. 16.000.– €.

Inzwischen haben wir
auf Drängen der Gemein-

de und Umweltbehörden auch die
Fußballplätze mit überdachten
Grüngutcontainern ausgestattet,
damit die Überreste des Rasen-
schnitts nicht mehr ins Grundwas-
ser gelangen. 

Bolzplatz erweitert

Den Beachvolleyballplatz am obe-
ren Spielfeld haben wir mangels In-
teresse in den letzten Jahren aufge-
geben und daraus den Bolzplatz er-
weitert. Mein Dank an dieser Stelle
geht wie so oft an Sepp Hanrieder
mit seinem landwirtschaftlichen
Fuhrpark. Schließlich möchte ich
mich auch bei unseren Asylbewer-
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bern Diallo, Ali und Abdullah bedan-
ken, die uns heuer aus meiner Sicht
großartig unterstützt haben. Sie ha-
ben Bänke abgeschliffen, alle Zäu-
ne vom Unkraut befreit und Ali und
Abdullah haben im Herbst die kom-
plette Kegelbahn, die Sportheim-
Westseite, die Tennishalle und die
Fußballumkleiden außen gestri-
chen. Natürlich lief das am Anfang
nicht alles reibungslos, aber nach
ein bißchen Einarbeitungszeit ha-
ben die Burschen schon relativ
selbstständig gearbeitet. Schade,
dass so etwas in unserem Land kei-
ne Anerkennung finden darf, weil
genau diese bräuchten sie.

Auch im kommenden Jahr stehen
gleich im Frühjahr dann weitere 
Projekte an, der Bau einer Bereg-
nungsanlage für das Hauptspiel-
feld verbunden mit einem neuen
Wasserschacht, der gleichzeitig

künftig auch die Tennisplätze mit-
versorgen kann.

Viele Feiern in allen Abteilungen

Gefeiert wurde natürlich auch wie-
der in diesem Jahr, viele Sommerfe-
ste gab es (Stockschützen, Gymna-
stik, OpenAir-Dartturnier, Fußball-
camp, Tenniscamp und viele mehr).

Einzig unseren Faschingsball wer-
den wir – zumindest in der bisheri-
gen Form – nicht mehr weiterführen,
für 2018 haben wir das Bürgerhaus
nicht angemietet, die Resonanz ist
im Verhältnis zu den Ausgaben und
dem Aufwand einfach zu hoch.�Al-
ternativ planen aber unsere Fußbal-
ler dieses Mal wieder eine Fa-
schingsparty im Sportheim, so wie
es das vor langer Zeit früher der
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„Kappenabend“ war. Ich denke, ei-
ne gute Idee, die hoffentlich viele
Gäste anlockt.

Abschließend möchte ich mich
zum Jahresende bei allen bedan-
ken, die zum Wohle des Vereins mit-
geholfen haben, dass es bei uns

doch einigermaßen reibungslos im
Verein abläuft.

Sei es die gute Zusammenarbeit
in der Vorstandschaft, im Vereins-
ausschuss, aber auch in den vielen
Abteilungsgruppen, die immer wie-
der tagen und das ganze System
am Laufen halten.

Unzählige freiwillige Stunden

Die vielen Abteilungsleiter, Jugend-
trainer, Internetprofis, Übungsleiter,
Platzmeister und -warte, die unzäh-
lige Stunden freiwillig für den Verein
opfern.

Auch unserem Gastwirt Dimitri ein
Dankeschön für die Bewirtung,
auch wenn er es im Sommer für ei-
ne längere Zeit ohne Personel sehr
schwer hatte. Ich hoffe, dass es so
weiter läuft wie jetzt gerade, dann
sind alle glücklich, sogar unsere
durstigen Dartburschen.

Ich wünsche allen Mitglieder eine
besinnliche Zeit und vor allem Glück
und Gesundheit. Euer Präsi

Unser Wirt Dimitri zum 50. jetzt auch ein
Bayer

2018 wird es keinen Sportlerball mehr im Bürgerhaus geben – mangels Publikumsresonanz
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Unsere 1. Mannschaft hat sich lei-
der bis zum Beginn der Winterpau-
se nur magere 6 Punkte nach 14
Spielen erspielen können und be-
legt derzeit den 12. Platz in der
Kreisklasse. Es war bereits vor Be-
ginn der Saison vielen bekannt,
dass diese Saison sehr hart und
schwer sein wird, nur hatten wenige
damit gerechnet, dass sie dabei
auch noch so durchwachsen sein
wird.

Abgänge und Verletzte

Begonnen hat die Saison mit der
Nachricht, dass Andreas Kreitmeier
und Bernhard Huber unsere Mann-
schaft verlassen. Unser Langzeit-
verletzer Stefan Kaindl ist weiterhin
nicht fit, um der Mannschaft helfen
zu können. Zu allem Unglück kam
es dann auch noch zu einer Verlet-
zung unseres Keepers Simon Go-
letz, der durch Manuel Wiesheu re-
spektabel ersetzt werden konnte.

Unser Verletzungspech machte
auch nicht halt vor unseren Stamm-
kräften Martin Goletz, Marwan Aig-
ner, Ludwig Knöckl und Richard
Steiger. Sicherlich spielte auch die
ein oder andere Reisefreudigkeit
sowie die sinkende Trainingsbeteili-
gung bei Teilen des Teams eine gro-
ße Rolle. Dadurch wurde es insge-

samt sehr schwer in jedem Spiel die
jeweils stärkste mögliche Mann-
schaft aufzubieten. Unserem Team
fehlte oftmals die nötige Cleverness
bzw. die Konzentration,  um den ein
oder anderen Punkt mehr zu erspie-
len. 

Vielleicht hilft der Trainerwechsel

Vor dem 12. Spieltag wurde nach
kurzer interner Diskussion spontan
entschieden, Basti und Daniel Klin-
ge durch Markus Garcia zu erset-
zen. Manfred Sellmaier trat zeit-
gleich von seinem Amt als Abtei-
lungsleiter zurück um wie er meinte
einen kompletten Neuanfang  zu er-
möglichen. 

Wenn sich auch der dadurch er-
hoffte Erfolg noch immer nicht so
richtig eingestellt hat meine ich
doch, dass der Wechsel des Trai-
ners eine andere Stimmungslage in
die Mannschaft gebracht hat. Mit
Anton Wöhrl, dem ich hier recht
herzlich zum bestehen seines Trai-
nerlehrganges gratulieren möchte,
konnten wir einen weiteren Neuzu-
gang für das Trainerteam gewinnen.

Unser Ziel ist nun mit einer starken
Vorbereitung in der Winterpause,
sowie der Rückkehr unserer verletz-
ten Spieler nochmals einen Angriff
auf den Klassenerhalt starten. Wo-

FUSSBALL
Alle Jahre wieder: Abstiegskampf
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bei wir dabei nur eine Chance ha-
ben werden, wenn wirklich alle und
ich meine wirklich alle an einem
Strang ziehen und das magische
Wort „Zusammenhalt“ nicht nur
leichtfertig ausgesprochen wird
sondern auch von allen durch Lei-
denschaft, Einsatz, Kampfgeist und
vor allem einem starken Willen zum
Erfolg gelebt wird.

Zweite Mannschaft überfordert

Die 2. Mannschaft steht nach ihrem
durch den BFV vorgeschlagenen
Aufstieg in die A Klasse mit 0 Punk-
ten zur Winterpause am Tabellenen-
de. Es ist sicherlich für das Team
aber auch für den Coach Manuel
Wiesheu mehr als enttäuschend, im

Training hart zu arbeiten um an je-
dem Spieltag wieder mit leeren
Händen vom Platz zu gehen. Natür-
lich dürfte es jedem klar gewesen
sein, dass wir durch den „System-
aufstieg“ nicht viele Erfolge feiern

 

Birgit Bachmaier
Kurzstrasse 4 · 85406 Zolling
Telefon 0 81 67 / 95 53 75
Telefax 0 81 67 / 95 53 76
bachmaier-zolling@t-online.de

Öffnungszeiten
Donnerstag und Freitag 9.00–12.30 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Samstag  9.00–12.30 Uhr

Wir tun alles um den Abstieg in die A-Klasse
zu verhindern...
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werden und auch einen Stammplatz
im Abstiegskampf haben werden.
Was mich jedoch freut ist, dass das
Team trotz der widrigen Situation an
jedem Spieltag wieder auf dem
Platz steht um zu arbeiten. Jungs
macht weiter, lasst Euch nicht die
Freude am Fußball nehmen, egal ob
jede Woche ein Spiel verloren wird.

Jeder sollte wissen, wir gehören
im Moment nicht in diese Liga und
das muss auch jedem klar sein aber
trotzdem sind und bleiben wir ein
Team, darauf kommt es an.

Zum Abschluss möchte ich noch
meinen speziellen Dank an Manfred
Sellmaier richten und ihm meinen
allergrößten Respekt aussprechen
für seine mutige Entscheidung, die

Leitung der Abteilung Fußball für ei-
nen Neuanfang abzugeben. Ich hat-
te immer viel Freude mit der ehrli-
chen und aufrichtigen Art bei der
Zusammenarbeit mit Manfred. Was
bei Manfred immer gilt, ist sein
Wort. Darauf ist und war stets Ver-
lass.

Markus Pöschl, Abteilungsleiter

Fußballjugend

Da wir in der A- und C- Jugend nur
6 bzw. 7 Spieler hatten, sind wir  mit
dem SVA Palzing in der A-, B-  und
C-Jugend  Spielgemeinschaften
eingegangen.
Die A-Jugend wird von Markus
Weinbacher trainiert und belegt in
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der Kreisklasse den 8 Platz mit  11
Punkten und 27:22 Tore. Als Gast-
geber nehmen sie am 3.12.17 an
der Hallenkreismeisterschaft teil.
Durch ein  4:1 gegen den FC Moos-
burg stehen sie in der 2. Runde des
Sparkassencups  gegen den VFR
Haag.
Die B-Jugend wird zurzeit von Mi-
chael Wöhrl alleine trainiert, da Mar-
kus Garcia im Oktober Trainer unse-
rer Ersten Mannschaft wurde. In der
Kreisklasse belegt das Team mit 9
Punkten und 9:20 Toren den 5 Platz
. Mit einem 12:0  gegen den FC Un-
terbruck zog das Team in die Runde
des Sparkassencups ein. Dort trifft
man auf den VFB Hallbergmoos.
Am 17.12.17 ist unsere Mannschaft
für die Hallenkreismeisterschaft in
Nandlstadt qualifiziert.
Die Trainer in der C-Jugend sind

Julian Wölfle, Helmut Huber und
Bernd Hoisl. Das Team belegte mit
19 Punkten und 19:18 Toren den 6.
Platz. Im Sparkassencup schied
das Team gegen den BC Attaching
mit 1:10 aus.
Die D1-Jugend wird von Pit Busch,
Christian Wöhrl und Adi Teibl trai-
niert.  Mit 16 Punkten und18:20 To-
ren belegte man den 6 Platz.  Durch
einem 1:0 gegen den SC Oberhum-
mel , trifft man jetzt in der 3. Runde
auf den TSV Eching. Am 06.01.2018
ist das Team für die Hallenkreismei-
sterschaft als Gastgeber qualifiziert.
Die D2-Jugend belegte mit 0 Punk-
ten und 14:81 Toren den 5. Platz.
Das Team wurde von Christian
Wiesheu und Antje Bernd betreut.
Die E1 wird von Marcell Hofedank
und Timm Lutz trainiert.
In der Gruppe 1 belegte das Team

Die A-Jugend ist in einer Spielgemeinschaft mit dem SVA Palzing
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Für die Saison 2017/18 konnten die
Zollinger Kegler sowohl im Sportbe-
trieb, als auch in der Landkreiske-
gelrunde je 2 Mannschaften anmel-
den. Auf die Meldung einer ge-
mischten Mannschaft musste man
leider verzichten, da man zum Mel-

determin mit einigen gesundheitli-
chen Problem zu kämpfen hatte.
Bei einigen Spielerinnen und Spie-
lern konnte man nicht absehen
wann diese wieder Kegeln können. 
Hierbei ist vor allem nochmal an
Stefan Groll zu denken, der uns,

KEGELN                        DART
Endlich wieder mal Meister

mit 3 Punkten und 12:28 Toren den
6. Platz. Im Sparkassencup schied
man mit einem 3:4 gegen den SV
Langenbach aus. Am 21.01.2018 ist
die Mannschaft für die Endrunde
der Hallenkreismeisterschaft qualifi-
ziert.
In Gruppe 6 belegte die E2 mit 4
Punkten und 22:33 Toren den 6.
Platz. Die E2-Jugend wird von Mar-
tin Fischer, Maximilian Schmid und
Uli Gieshoid betreut.
Die F1-Jugend wurde von Noah
Staudt, Joshua Thisimo und Christi-
an „ Mecki“Schneider betreut. Sie
spielten in der Fairplay Liga ohne
Tabelle in Gruppe 2.  Durch einen 2
Platz im Vorrundenturnier  am
19.11.2017 hat sich das Team für
die Endrunde der Hallenkreismei-
sterschaft  am 17.12.2017 qualifi-
ziert.
Die F2–Jugend trainiert von Alex-
ander Franke und Thomas
Schwandt spielten in Gruppe 8 der

Fair Play Liga ohne Tabelle.
Lars Tauber, Christian Rau, Daniel
und Adi Klinge leiteten  das  Bambi-
nitraining und koordinierten einige
Freundschaftsspiele.

Vom Freitag den 21.07.2016  bis
zum Sonntag den 23.07.2016 fand
am Zollinger Sportgelände  zum 5.
Mal  ein Jugend-Fußballcamp unter
dem Motto „Campo Bellisimo“
statt.
51 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren
aus dem ganzen Landkreis nahmen
teil.  Seitens der SpVgg Zolling wur-
de das Camp von Markus Garcia
bestens organisiert. Das Fußball-
camp stand  wieder unter der Lei-
tung von  Ex-Profi Hans-Jürgen
Brunner (u.a. Nürnberg, Wolfsburg).
Am Ende meines Berichtes möchte
ich mich  bei allen Trainern, Sponso-
ren und Helfern der Jugendabtei-
lung Fußball bedanken.

Stephan Wöhrl, Jugendleiter
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 Bundesweites Filialnetz
 24-Stunden-Vor-Ort-Service
 Persönliche Vor-Ort-Beratung
 Mehr als 100.000 Artikel im Lieferprogramm
 Sicherheitssystem Joint-Fit®

 Zylinderreparatur

Wir unterstützen Sie gerne bei der betrieblichen 
Umsetzung der DGUV Regel 113-015 Hydraulik-
Schlauchleitungen – Regeln für den sicheren 
Einsatz (vormals BGR 237).

 Unsere Qualität 
  für mehr Sicherheit.

DER HYDRAULIK-SERVICE
 schnell    sicher    zuverlässig

www.hsr.de

HSR GmbH  Filiale München-Nord
Erfurter Str. 5, 85386 Eching
Telefon: (0 89) 31 81 29 58
E-Mail: hsr-muenchen-nord@hsr.de

Öffnungszeiten: 
Mo– Do: 7.30–17.00 Uhr

  Fr: 7.30–15.30 Uhr

aufgrund seiner schweren Krank-
heit, am 19.10.17 im jungen Alter
von 38 Jahren verlassen hat. Stefan
herzlichen Dank für Alles und Ruhe
in Frieden. 

Herren 1 (Sportkegeln):

Nach einer überragenden letzten
Saison konnte die erste Herren-
mannschaft der Zollinger Kegler
endlich mal wieder die langersehnte
Meisterschaft in der Bezirksliga fei-
ern und in die Bezirksoberliga Nie-
derbayern aufsteigen.

Man wusste zwar, dass es mit Si-
cherheit eine schwierige Saison
werden würde, ist aber auch soweit
zuversichtlich, dass man die Klasse

schon halten kann, wenn man die
Leistung entsprechend abrufen
kann. Man muss vor allem auch
auswärts die Leistung abrufen kön-
nen um auch dort Punkte zu  holen.

Aktuell sieht es in der BOL auch
gar nicht so schlecht aus. Nach ak-
tuell 8 Spieltagen, bei denen am An-
fang doch noch ein wenig Nervosi-
tät stand, steht die erste Mann-
schaft mit 7:9 Punkten auf einem
guten 6. Tabellenplatz. Wenn es so
weitergeht, dann sollte dem Klas-
senerhalt nichts im Wege stehen. 

Herren 2 (Sportkegeln):

Apropos Klassenerhalt. Auch die
zweite Mannschaft hat dies als Ziel
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zweite Mannschaft auch durchaus
ansehnliche Ergebnisse und kann
es doch auch schaffen die Klasse
zu halten. 

Nach aktuell ebenfalls 8. Spielta-
gen steht die zweite Mannschaft
zwar im Tabellenkeller, sie sind bei
4:12 auf dem 9. Platz der Tabelle,
aber der Kontakt zum Mittelfeld ist
noch immer in greifbarer Nähe. 

in der  Bezirksliga B West ausge-
sprochen. Nachdem keine Ge-
mischte Mannschaft gemeldet wer-
den konnte, möchte man natürlich
auch diese Spieler zu ihren Einsät-
zen kommen lassen und da diese
noch nicht so lange im Kegelsport
aktiv sind, sind die Leistungen ent-
sprechend noch etwas schwan-
kend. Nichts desto trotz spielte die

Die Kegler in ihren neuen Trainingsanzügen – gesponsert von Andi Römer von der LVM

KEGELBAHN-TERMINE FREI
Auf unserer Kegelbahn sind noch einige Termine frei

Auch Privatkegler und Nichtmitglieder sind hier natürlich herzlich 
willkommen. Interessenten können sich im Sportheim anmelden:

Tel. 0 81 67 / 324



Vereinsnachrichten 11

Landkreiskegeln
In der Landkreiskegelrunde wurden
in dieser Saison auch wieder so vie-
le Mannschaften gemeldet, dass
drei Ligen gespielt werden können.
Nachdem die erste Mannschaft der
Zollinger in der letzten Saison Mei-
ster wurden, spielt sie auch logi-
scherweise wieder in der Kreisliga.
Die zweite Mannschaft, die un-
glücklich aus der Kreisliga A abstei-
gen mussten, spielt somit in dieser
Saison in der Kreisklasse B.

Bis dato sind in jeder Liga vier
Spieltag absolviert. Die erste Mann-
schaft, die gerne wieder den Titel
einheimsen möchte, hat von den
bisherigen Spielen lediglich gegen

Nandlstadt 1 verloren. Steht aber
mit diesen und Hallbergmoos auf
den vorderen Plätzen der Kreisliga.
Die Titelverteidigung ist in dieser
Saison auf jeden Fall das Ziel. 

Die zweite Mannschaft musste
nach der letzten Saison den bitteren
Gang in die Kreisliga B antreten. Al-
so Ziel haben sie sich aber natürlich
den sofortigen Wiederaufstieg ge-
setzt. 

Nach aktuell vier Spieltagen sieht
es auch ganz gut aus. Alle Spiele
wurde bisher mit klaren, teils sehr
starken Ergebnissen, gewonnen
und somit ist die Tabellenspitze ge-
nau der Platz der auch nicht mehr
hergegeben werden möchte. 

Machen Sie den 
Wasserhahn – 
ohne Hände aus und an! 
Wir, die Zollinger Firma Brauchi, 
haben für Sie die komfortable Lösung 
dafür entwickelt – mittels eines nicht 
sichtbaren Drucksensors unter 
der Spüle in der Küche. Ein leichter 
Druck mit der Hüfte oder dem Knie 
gegen die Schranktür oder Schublade 
genügt, und das Wasser läuft! 

Der Wasser-brauchi

Wir beraten Sie gern!
Ihr Johann Ohren 

 08167 - 509 28 66

www.brauchi.de
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Dart
Auch die Darter, die noch nicht so
lange der Abteilung angehören, ha-
ben mit Personalproblemen zu
kämpfen. Aus diesem Grund ent-
schied man sich in den aktuellen
Runden vier Mannschaften zum
Spielbetrieb anzumelden. Je zwei
Mannschaften spielen hierbei in der
Ampertaldartliga (ADL) und der
DSAB. 

DSAB

DC Zolling 1 konnte in der Früh-
jahrsrunde die Klasse nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten locker hal-
ten. Sie haben sich mit guten Lei-
stungen doch noch auf einen guten
Mittelfeldplatz vorgekämpft. In der
aktuellen Runde stehen sie nach 10

Spieltagen mit 14 Punkten auf ei-
nem guten 4. Tabellenplatz. Recht
viel weiter nach vorne wird man
zwar nicht mehr kommen, aber
auch mit dem Abstieg wird man
nichts zu tun haben. 

Die zweite Mannschaft zog sich
aus dem Spielbetreib leider zurück,
aber die dritte Mannschaft (DC Zol-
ling 3) blieb weiter am Dart (Ball).
Sie spielen weiterhin in der C-Liga
und machen dort ihre Sache, naja,
ganz ordentlich. Nach 10 Spielta-
gen haben sie aktuell 10 Punkte er-
reicht und stehen auf einem guten 4
Tabellenplatz, aber die drei Mann-
schaften, die sich dahinter befinden
haben lediglich 2 Punkte (bei teil-
weise weniger Spielen) weniger.
Aber der Platz sollte doch schon
gehalten werden.  

Das 1. Ouddoor-Dartturnier im Landkreis Freising fand im Sommer in Zolling statt.
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M. Vogt GmbH

85356 Freising
Tel.:   0 81 61 / 96 70 0
Fax:   0 81 61 / 96 70 70

85435 Erding
Tel.:   0 81 22 / 54 03 01
Fax:   0 81 22 / 54 03 03

ing-buero@der-vogt.de

www.der-vogt.de

Der-Vogt

ADL

Bei der ADL war im Frühjahr ledig-
lich eine Mannschaft gemeldet.
Nachdem der Modus in dieser Liga
offenbar mehr Spaß macht und die
Spiele während der Woche sind,
kam man in der Abteilung zu dem
Entschluss eine zweite Mannschaft
anzumelen. 

DC Zolling 1, die zur Frühjahrsrun-
de erst in die A-Liga aufgestiegen
waren, schafften dort sogar das
Wunder nach eine Klasse höher, in
die Bezirksliga aufzusteigen. So
überraschend wie das kam, so ehr-
geizig spielen sie aber jetzt auch
diese Runde. Jedoch sind in der
Bezirksliga halt andere Kaliber zu

spielen. Aktuell steht die erste
Mannschaft nach 10 Spieltag mit
7:13 Punkten auf dem 6. Platz der
Tabelle. Der ein oder andere Punkt
sollte schon noch geholt werden um
sich in der Klasse halten zu können. 
Neuformierte Mannschaft

Die neuformierte DC Zolling 2 tritt in
der C-Liga an. Man sieht, dass der
Modus mit Doppel-Out doch was
anderes ist als nur seine Punkte
runter zu werfen. Die zweite Mann-
schaft tut es der ersten jedoch
gleich. Auch sie stehen nach 10
Spieltagen mit 7:13 Punkten auf
Platz 6 der Tabelle. Hört sie auf je-
den Fall ganz ok an. 
Weiterhin Gut Dart allen Spielern. 
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TENNIS
Anlage hervorragend in Schuss

Ein turbulentes Jahr liegt hinter der
Tennisabteilung. Begonnen hat es
sehr gut, die Plätze waren dank des
guten Wetters im Februar und März
so früh spielbereit wie selten.

Auch die geplanten Renovie-
rungsmaßnahmen am Tennisheim
konnten in Angriff genommen wer-
den. Die Hauptmaßnahme, der
neue Bodenbelag vor dem Tennis-
heim, wurde aber von dem immer
schlechter werdenden Wetter so
weit hinausgezögert, dass die Um-
kleiden bei den ersten Punktspielen

nur über den Betonuntergrund zu
erreichen waren. Das hielt die
Mannschaften aber nicht davon ab,
sportlich erfolgreich zu sein. Das
gute Wetter im Juni und Juli machte
es dann möglich, alle Renovie-
rungsvorhaben (Bodenbelag, Ten-
niswand, Außenbänke) rechtzeitig
vor dem Fest zu 50 Jahren Tennis in
Zolling abzuschließen, so dass die
Anlage wieder hervorragend in
Schuss ist. Zur Feier kam dann das
schlechte Wetter wieder, was uns
aber nicht daran hinderte, bei Span-

50 Jahre Tennis bei der SpVgg mussten natürlich gebührend gefeiert werden
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ferkel und Knödel auf 50 Jahre Ten-
nis anzustoßen und unser Grün-
dungsmitglied Helmut Holzer zum
Ehrenmitglied zu ernennen. Das
Tennisjahr 2017 klang auf der Jah-
resabschlussfeier mit der Wahl der
Abteilungsleitung aus. Neuer und
alter Abteilungsleiter bleibt Gerd
Bermel, er wird in der neuen Wahl-
periode unterstützt durch Dieter
Fahrmeier als Stellvertreter. Sport-
wart bleibt Stefan Hegedusch. Ste-
fan betreut aber in Zukunft die
Mannschaften bis Herren 30, für die
älteren Semester ist Thomas Lipp
zuständig. Die Jugendarbeit liegt
weiterhin in den bewährten Händen

von Marcus Lehner. Aber auch nach
der Abschlussfeier geht das Tennis-
leben weiter. Dieter Fahrmeier orga-
nisierte das jährliche Schafkopftur-
nier, Jürgen Zwafink sorgte dafür,
dass die Hallensaison pünktlich be-
ginnen konnte.

Ich darf mich bei allen sehr herz-
lich bedanken, die dafür gesorgt 
haben, dass das Jubiläumsjahr so
gut verlief, vor allem bei unserem
Trainer und Platzwart Jiri Ciszewski,
bei der Wirtsfamilie Dana und Jan
Macek und unserem Präsi Josef
Felsl, ohne den die Renovierungsar-
beiten nicht gelungen wären. Auf
ein Neues. Gerd Bermel

            o-
    

Impressum: verantw., Redaktion: Josef Felsl, Herbert Oster, Herstellung: Franz Kantner
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Herren
Auch wenn in diesem Sommer im
Erwachsenenbereich „ausnahms-
weise“ keine der 9 gemeldeten
Mannschaften aufsteigen konnte,
ist die sportliche Bilanz der Tennis-
abteilung durchweg stabil. 4 Auf-
steiger der vergangenen Spielzeit
konnten die Klasse halten. 

Herren 30
In ihrer ersten Regionalliga-Saison
konnte unsere Herren 30 Mann-
schaft nicht nur souverän die Klasse
halten, sondern zeitweise auch um
den Aufstieg mitspielen. In allen Be-
gegnungen zeigten die Spieler den
zahlreichen „Tennis-Fans“ auf der
Anlage höchst attraktives Tennis.
Die Auswärtsspiele in Ostdeutsch-

land gegen Leipzig und Dresden
wurden trotz „Vorabend-Anreise“
gewonnen. In den entscheidenden
Partien gegen Aschaffenburg und
Garching musste die Mannschaft
allerdings in diesem Jahr noch den
Kürzeren ziehen. Ohne die Verlet-
zung des Sommer-Neuzugangs To-
bias Summerer wäre in diesen Mat-
ches mit Sicherheit mehr drin gewe-
sen. Auf einen starken dritten Platz
lässt sich für die kommende Regio-
nalliga-Saison sehr gut aufbauen.

Herren 40
Nach vier Aufstiegen in Folge wur-
den die Herren 40 in diesem Jahr
„nur“ Vize-Meister. In der Super-Be-
zirksliga gingen die beiden ent-
scheidenden Spiele gegen den spä-
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teren Meister TC Penzberg und den
Rivalen aus dem vergangenen
Jahr – MTTC Iphitos München II –
jeweils knapp mit 4:5 verloren. Auch
im nächsten Jahr wird das Team mit
Sicherheit wieder um den Aufstieg
mitspielen. Gewiss auch wieder in
einer spannenden und emotionalen
Begegnung gegen die Kameraden
vom MTTC Iphitos.

Damen
Eine ebenfalls solide Saison spiel-
ten die Damen in der für sie neuen
Spielklasse Bezirksliga. Nur gegen
den späteren Aufsteiger Pfaffenho-
fen und den Vizemeister TC Rot-
Weiß Freising hatten die Mädels das
Nachsehen. Gegen alle Münchener
Mannschaften (u.a. Münchener
Sportclub, Iphitos, Blutenburg Mün-
chen) wurde klar gewonnen.

Herren 60 I und II
Die erste Mannschaft der Herren 60
spielte ihre zweite Saison in dieser
Altersklasse. Nach einem vierten
Platz im letzten Jahr wurde das

Team heuer solider Dritter hinter
Moosach München und Straubing.
Die zweite Mannschaft hat nach
dem Aufstieg in die Kreisliga im letz-
ten Jahr leider nur den 8. Platz er-
reicht und steigt daher wieder ab. 

Herren I und II
In diesem Jahr hat es die Herren lei-
der erwischt. Als Vorletzter muss
die Mannschaft den Gang in die Be-
zirksklasse 1 antreten. Trotz Ver-
stärkung mit Spielern aus der Her-
ren 30 und 40 konnten die entschei-
denden Partien gegen Ismaning
und Neufahrn nicht gewonnen wer-
den. In der Bezirksklasse 1 soll es
dann wieder um den Aufstieg ge-
hen. Die gemeldete zweite Herren-
mannschaft konnte mit ihrer 4-er-
Mannschaft in der Kreisklasse 1 ei-
nen dritten Platz erreichen.

Damen 50
Fast hätten die Damen 50 die Mei-
sterschaft feiern können. Der erste
Platz wurde in einer starken Gruppe
wie in den letzten beiden Jahren nur
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knapp als Zweiter verpasst. Der
spätere Meister Großmehring wur-
de sogar besiegt. 

Freizeit Herren 70
Zum Abschluss eines jeden Spielta-
ges traten die Herren 70 montags
zum Doppel an. In der Bezirksliga
wurden sie hinter Milbertshofen und
Unterhaching Dritter. 

Im Rahmen der Feierlichkeiten
zum Jubiläum der Tennisabteilung
wurde neben einem „Gaudi-Mixed-
Turnier“ auch das 10. Leistungs-
klassen-Turnier der SpVgg Zolling
ausgetragen. Rund 50 Spielerinnen
und Spieler traten in den Altersklas-

sen U18, Herren, Herren 50 und Da-
men 50 auf der Anlage an. 

Neben Teilnehmern aus dem
Landkreis und Umgebung spielten
auch zwei „Exoten“ im Turnier mit.
Andreas und Martin Tirkkonen aus
Finnland haben auf ihrer Urlaubsrei-
se durch Deutschland in der U18
Konkurrenz teilgenommen. Neben
zwei Matches kamen sie und ihre
Familie auch in den Genuss von drei
Paar Weißwürsten bei unserer Wir-
tin Dana. In diesem Sinne „paljon
menestystä“ (finnisch) – zu
Deutsch: Viel Erfolg für unsere
Mannschaften in 2018.

Stefan Hegedusch, Sportwart 

Viel Arbeit, viele Probleme – aber die Tennisterrasse ist jetzt fertig
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Tennis Jugend
Punktspielrunde:
In der Sommersaison 2017 nahmen
vier Jugendmannschaften an der
Punktspielrunde teil.
Die Bambini-Mannschaft schaffte
das zweite Jahr in Folge ungeschla-
gen den Aufstieg in die Bezirksklas-
se 1. Eine super Leistung. Herzli-
chen Glückwunsch dazu!
Die Knaben 16 belegten in der star-
ken Bezirksliga mit 2 Siegen einen
guten 5. Platz in der Tabelle. 
Die Knaben 14 spielten in der Be-
zirksklasse 1. Leider konnten sie
kein einziges Spiel gewinnen und
müssen daher in die Bezirksklasse
2 absteigen.
Die Mädchen 18 kämpften in der
Bezirksklasse 2 und können stolz
auf den erreichten 2. Platz sein, der
vielleicht sogar zum Aufstieg in die
Bezirksklasse 1 ausreicht.

Hier ein großes Dankeschön an
die Mannschaftsführer Dietmar
Fichter, Franz Hanrieder jun., Finn
Kosina sowie Melanie Huber für die
Organisation der Mannschaften und
nicht zu vergessen an alle Eltern,
welche  die Kinder gefahren, sie be-
treut und am Spielfeldrand angefeu-
ert haben.

Sommercamp 2017:
In der Zeit vom 31.07. bis 3.8.2017
konnte auch heuer wieder ein Ten-
nisjugendcamp in den Sommerferi-
en durchgeführt werden. Unter der
bewährten Leitung der Tennisschu-

le Alex Keil und weiterer 9 Trainer
konnten 40 Kinder im Alter zwi-
schen 4 und 16 Jahren 4 Tage lang
bei bestem Wetter Tennis spielen
und jede Menge Spaß haben. 

An dieser Stelle nochmal meinen
herzlichen Dank an alle Trainer! Oh-
ne ihre Bereitschaft ein paar Tage
ihres Urlaubs zu opfern wäre die
Durchführung des Camps nicht
möglich. Ebenso möchte ich mich
ausdrücklich bei unseren Wirtsleu-
ten, Dana und Jan Macek bedan-
ken, die jedes Jahr wieder für die
hervorragende Bewirtung der Kin-
der und Trainer sorgen.

Vereinsmeisterschaft
Leider mussten die Jugendvereins-
meisterschaften 2017 mangels In-
teresse kurzfristig abgesagt wer-
den. 7 Anmeldungen (!!!!!) bei 4 Ju-
gendmannschaften und insgesamt
ca. 58 Kinder im Sommertraining
sind doch sehr enttäuschend. 

Ich würde mir wünschen in 2018
endlich wieder einmal eine Vereins-
meisterschaft mit über 20 Kindern
durchführen zu können. Die Pokale
sind bereits gekauft und warten auf
ihre Sieger.

Ausblick:
Das Wintertraining hat bereits be-
gonnen. Mit nunmehr über 60 Kin-
dern werden die Kapazitätsgrenzen
in der Tennishalle, was die Trai-
ningszeiten betrifft langsam er-
reicht.



STOCKSCHIESSEN
Wintersaison hat begonnen
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Der studienbedingte Weggang un-
seres Trainers, Philipp Bauer, stellte
uns einige Wochen vor gewaltige
Probleme. Gott sei Dank konnten
wir kurzfristig mit Franziska Wärthl
und Maxime Winklmeier für Ersatz
sorgen. Ich wünsche unseren neuen

Trainern einen guten Start viel Spaß
beim Training mit den Kindern! Zur
Punktspielsaison werden voraus-
sichtlich 5 Mannschaften gemeldet.
Das 4. Zollinger Jugendtenniscamp
ist in Planung.

Marcus Lehner, Jugendwart

Immer wieder ein Genuß: das Sommerfest der Stockschützen

Die Sommersaison ist vorüber, die
Wintersaison wird mit Spannung er-
wartet. Die Sommersaison war ge-
prägt von sehr guten Ergebnissen.

Diese wurden bei einem gemein-
samen Essen Ende Oktober auf der
Saisonabschlußfeier im Sportheim,

zu der auch unser Ehrenvorsitzen-
der Karl Toth und viele Ehrenmitglie-
der gekommen waren, noch einmal
gewürdigt.

Unsere zweite Mannschaft konnte
bei der Meisterschaft einen guten
vierten Platz erzielen, welcher zum
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Aufstieg in die Bezirksliga reichte.
Zur Aufstiegsmannschaft gehören
Hiebl K., Graf W., Dollacker H. und
Harrer Fr. 

Es geht aber noch ein bisschen
besser: Unsere 1. Mannschaft hatte
bei Ihrer Meisterschaft zwei wirklich
tolle Turniertage und schaffte den
Aufstieg in die Landesliga als Mei-
ster der Bezirksoberliga. Hier gehö-
ren zur Mannschaft: Wildgruber J.,
Aiglstorfer Kl., Schmitt L., Frühbeis
M. und Messerklinger H. Herzlichen
Glückwunsch

Auch beim VG-Turnier, welches
dieses Jahr in unserer Halle ausge-
tragen wurde, lief es für beide
Mannschaften sehr gut.

Besonders unser Team Zolling 2
konnte sich über ein verlustpunkt-
freies Turnier freuen. Aber auch Zol-
ling 1 mußte nur 3 Spiele abgeben,
und so konnte der Wanderpokal,
welcher im Vorjahr vom VfR Haag
gewonnen wurde, mit großem Vor-
sprung vor dem SC Wolfersdorf, zu-
rückgeholt werden. 

Beliebtes Bürgerturnier

Die Beteiligung am überaus belieb-
ten Bürgerturnier war in diesem
Jahr mit 21 Mannschaften wieder
sehr gut. Es herrschte gute Laune
und beste Stimmung bei allen Be-
teiligten. Das Interesse der Zu-
schauer war groß, und es zeigte
sich, dass jeder der Teilnehmenden
dieses Turnier gerne gewinnen
möchte.

Vereinsmeisterschaften

Bei den Vereinseinzel- und Mann-
schaftsmeisterschaften gab es
doch einige Überraschungen. So
konnten auch in diesem Jahr Teil-
nehmer ab dem 60. Lebensjahr zwi-
schen einem oder zwei Durchgän-
gen wählen. Wurde von einem die-
ser Personen nach dem ersten
Durchgang abgebrochen, ist das
Erbebnis multipliziert worden. 

Einzel:
K. Hiebl ließ sein super Ergebnis
von 141 Punkten nach dem ersten
Durchgang multiplizieren. Obwohl
auch die nächstplazierten gute Er-
gebnisse erzielen konnten reichten 
ihm 282 Punkte souverän zur Ver-
einsmeisterschaft 2017.
Auf dem Siegertreppchen standen: 
1.  282 Punkte    Konrad Hiebl
2.  248 Punkte    Martin Frühbeis
3.  244 Punkte    Ludwig Schmitt 
dem Gewinner, aber auch den Pla-
zierten, herzlichen Glückwunsch. 

Mannschaft:
1. Sieger wurde die Mannschaft
Nr.1: mit  Schmitt L., Schopf J., Graf
W. und Reiter B. mit 16:4 Punkten u.
Stocknote 1,648  
2.  wurde Mannschaft Nr. 3: Aigls-
torfer Kl., Flax E., Schmied W. und
Denk H. mit ebenfalls 16:4 Punkte
u. Stocknote 1,536
3. wurde Mannschaft Nr.2: mit Steu-
er M., Wagner H., Reisner P. und
Schmitt T. mit 9 : 11 Punkten.



In der Gymnastikabteilung ist Be-
wegung! Zu unserem ohnehin
schon umfangreichen Angebot, gibt
es interessante Ergänzungen. Wer
also im neuen Jahr seine sportli-
chen Vorsätze in Taten umwandeln
möchte, ist bei uns genau richtig.
Und das Beste ist, dass man fast
das komplette Programm mit einem
relativ geringen Jahresbeitrag nut-
zen kann!

Seit diesem Herbst bietet Michael
Soller ein ganzheitliches Athletik-
training aus verschiedenen Sportar-
ten an. Das Trainingsangebot ist
gleichermaßen für Freizeitsportler
und Leistungssportler geeignet.
Mehrere verschiedene Trainingsein-
heiten finden an 5 Tagen pro Woche
in kleinen Gruppen in unserer Turn-
halle sowie im Freiem statt. Trainiert
werden Kraft, Ausdauer, Beweglich-
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Eistraining jeden Mittwoch

Montagabends wird unsere Halle
auch während der Wintermonate
zum Schiessen auf Asphalt geöffnet
sein. Sollten wir keinen strengen
Winter bekommen, könnte die Halle
bei Interesse auch Nachmittags be-

nützt werden. Neulinge sind jeder-
zeit zu einem Probetraining eingela-
den.

Das Eistraining während der Win-
tersaison findet jeden Mittwoch ab
20.15 Uhr in der Freisinger Eishalle
statt.

Martin Frühbeis, Abteilungsleiter

GYMNASTIK/LA    TISCHTENNIS 

Neue Sportangebote
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keit, Schnelligkeit und Koordination.
Bei Interesse einfach mal auf der
Homepage: www.sportgeist.info
vorbeischauen und sich für ein
Schnuppertraining anmelden.

Neuer Kurs

Ab Januar bietet Ilse Eherer
(Übungsleiter C-Lizenz und KAHA
Instructor) den neuen Kurs KAHA
an. Hier geht es vor allem um innere
Ruhe, Energie und Stärke. Es be-
deutet in der Sprache der Maori
„stark und mutig“. Seine Anwen-
dung bewirkt eine gesunde Balan-
ce, Beweglichkeit und Stabilität des
Körpers, außerdem kräftigt, dehnt
und entspannt es entscheidende

Muskelgruppen und führt zur inne-
ren Ruhe. Die Ausführung erfolgt
hauptsächlich im Stand und in flie-
ßenden und langsamen Bewegun-
gen. Es werden Elemente aus dem
Qi Gong, Taiji, Yoga und der Rük-
kenschule verwendet. KAHA fördert
die Koordination und Konzentration
und gibt innere Ruhe und Gelassen-
heit für Körper, Geist und Seele. 

KAHA macht Spaß

Außerdem macht KAHA viel Spaß!
Nähere Informationen wird es bald
auf unserer Homepage sowie den
Schaukästen der Gemeinde geben.

Seit Mai 2011 gibt es in der Drei-
fachturnhalle ein Karateangebot für
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Kinder von der San-Rei-Karate-
Schule. Sie werden dort kindge-
recht zu Bewegung und Sport im
Allgemeinen, sowie zum Karate im
Speziellen hingeführt. Es wird spie-
lerisch die Körperkoordination, Re-
aktion, Flexibilität und Geschick-
lichkeit geschult. 

Vielseitige Sportart

Zudem wird das karatemäßige Ver-
halten im Techniktraining sowie in
Partner- bzw. Gruppenübungen er-
lernt. Durch die Vielseitigkeit fördert
Karate Gesundheit und Wohlbefin-
den. Auch deshalb haben sich viele
junge und ältere Menschen für die-
sen Sport entschieden. In unserem
Verein gibt es Anfängerkurse, die
den Einstieg leicht machen: Stufe
um Stufe wachsen dann Geschick-
lichkeit und Leistungsvermögen. 

Die farbigen Gürtel der Budo-
Sportarten sind dabei Hilfe und An-
sporn. Und tatsächlich ist Karate
auch eine wirksame und praktikable
Verteidigungsart. Kraft und körperli-
che Statur spielen in der Karate-
Selbstverteidigung nur eine unter-
geordnete Rolle. Wichtiger sind
Schnelligkeit, Geschicklichkeit und
Gelassenheit. 

Spezielle Lehrgänge 

Deshalb vermitteln speziell ausge-
richtete Lehrgänge neben techni-
schen Fertigkeiten auch die psy-
chologischen Komponenten der
Selbstbehauptung und Selbstver-

teidigung. Diese Aspekte machen
Karate-Selbstverteidigung insbe-
sondere für Frauen und Mädchen
interessant. Auch stolz kann man
auf unsere Karatekas sein, die bei
den letzten Karagames in Erding im
Mai, sowie in Burglengenfeld im No-
vember 2017 einige Plätze holten.
Fotos und Infos zu ersehen unter
www.sanreikarate.eu 

Mit großem Bedauern mussten
wir zur Kenntnis nehmen, dass Da-
niela Piel Ihren Zumba Kurs ab Ja-
nuar nicht mehr fortführt. An dieser
Stelle möchte ich mich für Ihren Ein-
satz sehr herzlich bedanken. Ihre
packende Musik wird mir am Mitt-
woch beim Badminton in der Nach-
barhalle fehlen! Für die jetzigen Teil-
nehmer wurde aber adäquater Er-
satz gefunden. Näheres hierzu wird
demnächst auf unserer Homepage
erscheinen.  

Jahreshauptversammlung

Ich möchte bei dieser Gelegenheit
auch noch an unsere Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen erin-
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nern. Diese findet am 01.03.2018
um 20 Uhr im Sportheim statt. Ich
würde mich freuen, wenn es Inter-
essenten für die zu besetzenden
Ämter gibt. Wer sich gern für die
Gymnastik- und Leichtathletikabtei-
lung engagieren möchte und nähere
Informationen braucht, kann sich
gern bei mir melden.

Alexander Eils, Abtl. Gymnastik/LA

Tischtennis als Vereinsport vor
dem Aus

Gehen nach dem letztjährigen Ab-
stieg der 1. Mannschaft aus der 2.
Kreisliga und der im Sommer ein-
setzenden Spielerflucht zu den um-
liegenden Vereinen für den Tisch-
tennissport in Zolling nach 43-jähri-
gem Bestehen nun endgültig die
Lichter aus? Gerne erinnert man
sich an die alten Zeiten, als die Da-
men noch in der Bezirksliga kämpf-
ten und in der Jugend mit vier
Mannschaften neue Talente großge-
zogen werden konnten. 

Traurige Entwicklung

Doch beides gehört schon lange
der Vergangenheit an, schließlich
manövrierte die Abteilung in den zu-
rückliegenden Jahren in äußerst
stürmischem Gewässer. Zwar ka-
men neue, zunächst vielverspre-
chend scheinende Spieler hinzu, ih-
re hochgesteckten Visionen deck-
ten sich jedoch leider kaum mit ih-
ren Taten. 

Um diesem vermeintlichen Auf-
bruch nicht im Wege zu stehen, ver-
zichtete die damalige Abteilungslei-
tung 2016 nach über 20-jährigem
Engagement in verschiedenen
Funktionen auf eine neue Kandida-
tur. Ein Nachfolger, der abseits von
Reden und Fordern auch offiziell
bereit war, für seine hochgesteck-
ten Ziele anzupacken, fand sich zu
diesem Zeitpunkt jedoch nicht. Um
bereits hier das Aus abzuwenden,
wurde der Bereich Tischtennis fort-
an als Untergruppe durch die Gym-
nastikabteilung mit geleitet. 

Komplette Mannschaft geht

Nach dem Abstieg verließ im Som-
mer die 1. Stammmannschaft
schließlich kollektiv den Verein. Oh-
ne Neuzugänge, die bereit sind
auch in der 4. Kreisliga für einen
Neuaufbau des Zollinger Tischten-
nis zu kämpfen, gehen nach Ablauf
der Saison wohl endgültig die Lich-
ter aus. 

Die verbliebene Mannschaft
kämpft ganz erfolgreich in der Liga
und nach zuletzt drei Siegen be-
steht durchaus die Hoffnung, sich in
der oberen Tabellenhälfte zu eta-
blieren. Deshalb der Aufruf an
Tischtennisbegeisterte aus Nah und
Fern, die den noch verbliebenen
Funken allein durch regelmäßiges
Training mit einer Prise Engagement
wieder entfachen möchten, sind da-
her jederzeit willkommen! 

Thomas Maier / Raphael Dick




